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„Jugger-Tage“ in Rohrbach 
 

ROHRBACH .  Der CVJM St. Ingbert e. V. ver-
anstaltet am 24. und 31. Oktober 2015 von 10 bis 13 
Uhr in Kooperation mit der Jugendpflege der Stadt 
St. Ingbert, dem Kreisjugendamt des Saarpfalz-Kreis, 
der Evangelischen Kirchengemeinde Rohrbach und 
der Gemeinschaftsschule Rohrbach, zwei „Jugger-
Tage“ auf dem Sportplatz an der Frankenwaldstraße 
in Rohrbach. Eingeladen sind Schüler der 4. bis 9. 
Klasse. Nachdem Speedstacking (Becherstapeln auf 
Zeit) bereits bestens angenommen wurde, wird Mar-
kus Trick, der Jugendreferent des CVJM, die neue 
Trendsportart „Jugger“ vorstellen.  

Bei „Jugger“ spielen 2 Teams gegeneinander. Ziel 
ist es, den „Jugg“ (Spielball), den von jedem Team 
nur eine Person, nämlich der Läufer, anfassen darf, 
ins gegnerische Tor, eine Art Nest auf dem Boden, zu 

befördern. Die Mitspieler (Pompfer) können den eige-
nen Läufer mit Polsterwaffen, den sogenannten 
„Pompfen“, verteidigen oder den gegnerischen Läu-
fer damit behindern und müssen zugleich aufpassen, 
dass sie selbst nicht von einem gegnerischen Pompfer 
erwischt werden. 
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Info-Abend in der Praxis 
Segner / Dr. Braun / Kirsch

Klingt lustig? Ist es auch! Jugger macht richtig 
Spaß und erfreut sich daher immer größerer Bekannt-
heit. Darüber hinaus werden Eigenschaften wie Über-
sicht, Taktik, Geschicklichkeit und Schnelligkeit ge-
fördert. Bei schlechtem Wetter wird die Veranstal-
tung in die Turnhalle der Gemeinschaftsschule ver-
legt. Die Teilnahme ist kostenlos! 
Informationen und Anmeldeflyer gibt es bei:  
Markus Trick,  06894/9499247 oder  
markus.trick@evkirchepfalz.de  

 

 
 

Werbung bringt Gewinn! Rufen Sie uns an: 
06894 /570719  

 

„Diabetische Fußsyndrom“ 
Zu einem Patientenabend lädt Alexander Segner 

am Donnerstag, den 29. Oktober um 19 Uhr in die 
Praxisräume der Gemeinschaftspraxis Segner – Dr. 
Braun – Kirsch in der Lindenstraße 3 ein. Das 
Diabetische Fußsyndrom führt jährlich in Deutsch-
land zu etwa 40.000 Amputationen und ist damit 
Ursache von zwei Drittel aller durchgeführten Ampu-
tationen. In dem Vortrag wird über Ursachen, Vor-
beugung und Behandlung des Diabetischen Fußsyn-
droms informiert. 
 
 

 
 

Annahmestelle für  
Hasseler Blädche 

Die Redaktion und der Verlag des „Hasseler 
Blädchens“ weisen alle darauf hin, dass Dank-
sagungen, redaktionelle Beiträge nur noch direkt bei 
der Redaktion in der Sebastianstraße 46 abgegeben 
werden können. Dort treffen Sie uns persönlich ab 14 
Uhr telefonisch unter 06894/570717 oder jederzeit 
per eMail unter  info@dhvwirth.de. - wir - 

 
 

 

Liebe Hasseler, 
um allen Gerüchten entgegen zu wirken, 
möchten wir Euch mitteilen, dass wir auch 
in diesem Monat 

3 Berliner für 1,99 € 
verkaufen! 

 
 

 

Ihr Team von der 
 

Tankstelle Hassel Die kostenlose Grippeschutz-
impfung erhalten Sie bei uns 

auch ohne Termin! 
 
Sie suchen hausärztliche Konstanz 
auf hohem Niveau? 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Gemeinschaftspraxis 
Segner / Dr. Braun / Kirsch 
Hauptstraße 98,  Oberwürzbach 
Lindenstraße 3,  Hassel 

St. Ingberter Straße 120 
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Jürgen Wittmer im Amt bestätigt 
Reservisten wählten neue Vorstandschaft 
 

HASSEL .  Die Reservistenkameradschaft (RK) 
Hassel hat in einer Mitgliederversammlung, die von 
Landesschatzmeister Stephan Schweitzer geleitet 
wurde, ihren Vorstand für die nächsten vier Jahre neu 
gewählt. Im gut besuchten Vereinsheim auf dem 
Eisenberg wurde der 1. Vor-
sitzende Jürgen Wittmer (Fo-
to rechts) in seinem Amt be-
stätigt. In einer Stichwahl 
setzte er sich gegen Josef 
Klam durch. Zu stellvertre-
tenden Vorsitzenden wurden 
erneut Peter Theobald und 
Werner Kunz gewählt. Neuer 
Kassenwart ist Wolfgang 
Gries. Er ist Nachfolger von 
Eberhard Koch, der dieses Amt Jahrzehnte lang 
ausgeübt hatte und aus privaten und beruflichen 
Gründen nicht mehr kandidierte. Schriftführer ist 
jetzt Stefan Jakobi. Er löst Martina Theobald ab, die 
aus beruflichen Gründen nicht mehr antrat. Zu Kas-
senrevisoren wurden Josef Klam und Christof Arnold 
gewählt. Ihre Stellvertreter sind Michael Stoltz und 
Gertrud Koch. Als Landesdelegierte fungieren Peter 
Theobald, Josef Klam und Eberhard Koch. Jürgen 
Wittmer ist kraft Amtes als 1. Vorsitzender Delegier-
ter. Ersatzdelegierte sind Martina Theobald, Werner 
Kunz und Gerhard Schreiber. Um den geschäftsfüh-
renden Vorstand bei der Bewältigung der umfang-
reichen Aufgaben zu unterstützen, haben Marc Horn, 
Josef Klam, Eberhard Koch, Michael Stoltz und Mar-
tina Theobald ihre Mitwirkung als Beisitzer zugesagt. 
Die vielfältigen Aufgabenbereiche des Vorstandes sol-
len künftig auf möglichst viele Schultern verteilt 
werden. 

„Trotz schwieriger Umstände, unter denen der vor 
vier Jahren neu aufgestellte Vorstand seine Tätigkeit 
aufnahm, kann dieser Vorstand auf seine geleistete 
Vereinsarbeit und das Erreichte stolz sein“, zog Jür-
gen Wittmer vor den Wahlen in seinem Tätigkeitsbe-
richt eine insgesamt positive Bilanz und dankte dem 
amtierenden Vorstand herzlich. Hatte die RK 2011 
noch 149 Mitglieder, so sind es heute 142. 8 Todes-
fällen, 9 Austritten und 23 Nichtzahlern, die ausge-
schlossen wurden, steht der Gewinn von 33 Neu-
mitgliedern gegenüber. Die 142 Mitglieder setzen 
sich zusammen aus 60 Mannschaften, 41 Unteroffi-
zieren, 15 Offizieren und 26 Förderern. Die durch-
schnittliche Teilnehmerzahl an den RK-Abenden hat 
zugenommen. Insgesamt 515 Termine wurden von 
2012 bis 2015 wahrgenommen, von sicherheitspoliti-
schen Vorträgen, Ausflügen, Übungen, Schießen und 

Sammlungen für den VDK über 
Treffen mit französischen Partnern 
und Biwaks mit der befreundeten RK Pfronten/All-
gäu bis hin zu Frühlings- und Weihnachtsfesten und 
den „Salzmärschen“. Auch erhielten alle Hasseler 
Reservisten die aktuelle Ausstattung. Der Internet-
Auftritt der RK wurde komplett überarbeitet.  

Auf der anderen Seite kritisierte Wittmer das Feh-
len der anfänglich versprochenen Unterstützung des 
neuen Vorstandes durch den früheren Vorstand und 
rufschädigende Unmutsäußerungen einzelner Mit-
glieder in der Öffentlichkeit. Zusätzlichen Feten und 
Feiern erteilte er eine Absage. Zur Erfüllung dieser 
Wünsche könnten sich Interessenten auch anderen 
Vereinen anschließen. - stj / Foto: D. Wirth 

 

 
 

 
 

HEINRICH Immobilien
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 
Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 

heinrich.my-next-home.de 
Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 
Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: EFH, 
MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 

Ortsrat entschied über Weihnachtsmarkt 
HASSEL, 13.10.2015 .  In der letzten Ortsratssitzung 
beschäftigten sich die Mitglieder erneut mit dem 
Hasseler Weihnachtsmarkt. Unstrittig war der Termin 
am Samstag, 12. Dezember, jedoch der Veranstal-
tungsort führte zu langen Diskussionen. Im Vorfeld 
gaben die Teilnehmer ihre Wünsche über den Stand-
ort ab. Zur Diskussion stand die bisherige Variante: 
Weihnachtsbuden vor dem Rathaus unter Einbezie-
hung des gesamten Rathauses. Neu erwogener Stand-
ort sollte wieder der Marktplatz um den großen Weih-
nachtsbaum werden. Die SPD-Fraktion brachte sogar 
noch einen dritten Ort ins Spiel: hinter und in der 
Eisenberghalle. 

Aus Brandschutzgründen scheide für den SPD-
Fraktionsvorsitzenden Albert Zitt das Rathaus wegen 
der zugestellten Fluchtwege aus. Er verwies dabei auf 
die Landesbauordnung. Für viele Ratsmitglieder kam 
diese Diskussion zu spät und man einigte sich 
einstimmig auf einen Kompromiss, der vorsieht, 
keine Stände auf den Gängen und Eingangsbereich zu 
gestatten. Anfang nächsten Jahres soll neu über den 
Standort beraten werden. - wir - 
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Feuerwehr .......................................................  112 
Polizei .............................................................  110 
Notarzt/Rettungsleitstelle ...........................  19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert ...........  06894/108-0 
Gift-Notruf .......................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ....  06894/9552-400 
 

 
 

 

Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und 
Rohrbach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

06894/4010 

Augenarzt 
Sa./So., 24./25.10.: Gem.Prax. Dr. Weiner & Koll. 
 Homburg, Talstraße 26 
  06841/5033 o. 0160-3053451 
Sa./So., 31.10./1.11.: Christoph Kohler 
 Sulzbach, Am Markt 6 
  06897/3332 
HNO-Arzt 
Sa./So., 24./25.10.: Dr. André Mippi 
 Neunkirchen, Bahnhofstraße 49 
   06821/22030 
Sa./So., 31.10./1.11.: Dr. O. Simdorn-Frank, St. Ingbert 
 Poststraße 3,  06894/39593 
Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 24./25.10.: Dr. Klaus Schröder 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 12-14 
   06894/4942 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 
samstags: Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 
sonntags: Kinderklinik Uni Homburg 
   06841/1633333 
und Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 
Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 
Sa./So., 24./25.10.: Tierarzt Scholz 
 St. Ingbert, Oststraße 74 
   06894/8950501 

Sa./So., 31.10./1.11.: Tierklinik Elversberg 
 Elversberg, Hüttenstraße 20 
   06821/179494 
 
 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa., 24.10.2015: Luitpold-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 15 
   06894/35522 
So., 25.10.2015: Rohrbach-Apotheke 
 Rohrbach, Obere Kaiserstraße 128 
   06894/52345 
Sa., 31.10.2015: Hirsch-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 22 
   06894/2160 
So., 01.11.2015: Gambrinus-Apotheke  
 St. Ingbert, Poststraße 1 
   06894/3386 
 

 

 

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers M. Hauck: 
montags 17.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 

Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 7 vom 1.1.2014. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 347 
Mittwoch, 28.10.2015 
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Blieskastel 

 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte 
12 – 14.30 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-
dung: Pfarramt  (  5609)  
Speiseplan: 

21.10.: Erbseneintopf mit Würstschen, Nachtisch 
28.10.: Kohlrouladen m. Salzkartoffeln, Nachtisch 
04.11.: Gefüllde mit Specksoße und Sauerkraut, 

Nachtisch 
15.15 – 16.15 Uhr: Kids-Club mit Markus Trick für 

Kinder der 1. bis 3. Klasse 
16.30 – 17.30 Uhr: Youngstars Club mit Markus 

Trick für Kinder der 4. bis 6. Klasse 
jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte 

20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 
jeden Freitag:  

ab 8.00 Uhr: Elternkaffee  
jeden Freitag in der Begegnungsstätte: 

15.15 – 16.00 Uhr:  Präparanden. Pfrin. E. Beck und 
Gemeindediakon W. Wagner  

16.15 – 17.15 Uhr:  Konfirmanden, Pfr. A. Beck 
18.30 – 21.30 Uhr:  EKO-Treff für Jugendliche ab 

14 Jahren mit M. Trick 
Sonntag,  25. Oktober 2015: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, A. Beck 
Samstag,  31. Oktober:  Reformationstag 

19.00 Uhr: gemeinsamer Reformationsgottes-
dienst der ev. Kirchengemeinden der 
Stadt St. Ingbert, Martin-Luther-Kir-
che, Predigt: Dr. L. Burgdörfer 

Sonntag,  1. November 2015: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Dr. Frings 
 

Mittwoch,  21. Oktober 2015: 
18.00 Uhr: Amt 

Samstag,  24. Oktober 2015: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Amt f. d. Pfarrei, 
 Amt f. Leo Menzner 

Sonntag,  25. Oktober 2015: 
17.30 Uhr: Rosenkranzandacht 

Dienstag,  27. Oktober 2015: 
15.30 Uhr: Begegnungsnachmittag mit Kaffee 

und Kuchen in der Unterkirche. Wer 
abgeholt werden möchte, melde sich 
bitte bei Margit Rinck, Tel. 53937 

Mittwoch,  28. Oktober 2015: 
18.00 Uhr: Amt 

Sonntag,  1. November 2015:  Allerheiligen 
10.00 Uhr: Amt mit Chor 
14.30 Uhr: Andacht mit Totengedenken, anschl. 

Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Montag,  2. November 2015:  Allerseelen 

19.00 Uhr: Requiem für alle Verstorbenen und 
Gefallenen der Pfarrei 

Mittwoch,  4. November 2015: 
18.00 Uhr: Amt 

Sammelaktion an St. Martin 
HASSEL .  Der Pfarrgemeinderat Herz-Jesu Hassel 
startet auch in diesem Jahr wieder eine Sammelaktion 
an St. Martin. Es wird gesammelt für die Flüchtlinge, 
die bei uns in St. Ingbert angekommen sind und die 
dringend Ihre Hilfe brauchen. In Absprache mit Frau 
Christina Wieth, die mit ihrem Team die Sammel-
stelle am alten Kindergarten St. Pirmin betreut, sind 
folgende Sachen im Moment ganz wichtig: Winter-
jacken und Winterschuhe für Kinder und Herren Gr. 
S + M, Kinderschlafanzüge, Hausrat aller Art (Töpfe, 
Geschirr, Bügeleisen, Gläser usw.), und nach wie vor 
Fahrräder. Bitte schauen Sie nach, ob Sie etwas spen-
den können. Vielleicht ist bei näherem Hinsehen das 
ein oder andere dabei, das unseren neuen Mitbürgern 
den Alltag erleichtern kann. 

Melden Sie sich gerne in unserem Pfarrbüro, Tel. 
51355 oder bei Familie Rinck, Tel. 53937. Die Spen-
den können auch vor und nach dem Wortgottesdienst 
am 11. November in der Pfarrkirche abgegeben wer-
den. Für Ihre Mithilfe in dieser oft schwierigen Situa-
tion sind wir Ihnen schon heute von Herzen dankbar. 

 Ihr Pfarrgemeinderat 
 

Königreichssaal Blieskastel-Bierbach, Pfalzstraße 16 
jeden Sonntag:  

10.00 – 11.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in deutsch) 

13.00 – 14.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in russisch) 

jeden Mittwoch:  
19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in russisch) 

jeden Donnerstag:  
19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in deutsch) 

Ort: Gartenhaus in der St. Ingberter Straße 131 
Mi., 28.10.:  Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 
So.,  01.11.:  Stammtisch ab 10.30 Uhr 

 
 
 
 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Obst- und Gartenbauverein
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Termine der Feuerwehr 
Ort: Feuerwehrgerätehaus Hassel 
Jugendfeuerwehr: 
Mittwoch, 28.10.2015: 18.00 Uhr Gruppenstunde 
Mittwoch, 11.11.2015: 18.00 Uhr Gruppenstunde 

Termine der AWO Hassel 
Ort:  AW-Begegnungsstätte „Altes Wasserwerk“ 
Do., 22.10.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr mit 

Halloween-Party 
Do., 05.11.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 

 

Unseriöse Feuerlöscher-Wartung 
Fachfirmen gehen nicht von Haus zu Haus 
 

ST. INGBERT .  „Wir müssen Ihren Feuerlöscher 
prüfen“ – so stellt sich der Mann an der Haustür vor, 
der von Haus zu Haus zieht. Viele Bürger öffnen 
bereitwillig ihr Haus und händigen ihre Feuerlöscher 
aus. Was folgt: eine Prüfplakette wird auf das Gerät 
geklebt und eine ansehnliche Gebühr verlangt. Oft ist 
diese Gebühr erheblich höher als ein neuer Feuer-
löscher kosten würde.  

Immer wieder melden sich deshalb St. Ingberter 
Hausbesitzer bei der Stadtverwaltung. Stefan Ochs, 
im Rathaus für Brandschutz zuständig, erklärt dazu: 
„Grundsätzlich sollte ein Feuerlöscher in regelmä-
ßigen Abständen überprüft werden. Es gibt in St. Ing-
bert Fachbetriebe, die dies vornehmen können. Kei-
ner davon zieht allerdings von Haus zu Haus. Die 
Kolonnen, die momentan unterwegs sind, wolle n mit 
dem Sicherheitsbedürfnis der Bürger schnelles Geld 
verdienen.“ Grundsätzlich, so betont Ochs, gibt 

es auch keinerlei amtliche 
oder amtlich angeordnete 
Überprüfung von Feuer-
löschern in privaten Haus-
halten. Wer diesen An-
schein erweckt, handelt 
betrügerisch. 

Stefan Ochs gibt ger-
ne Auskunft, wann ein 
Feuerlöscher überprüft 
werden sollte oder ob 
man ihn nicht ohnehin 
besser erneuert. Er ist er-
reichbar unter Tel. 06894/ 
13-309 oder per Mail an 
sochs@st-ingbert.de. 

Foto: D. Wirth 

 

Treffen der Heimatfreunde 
HASSEL, 6.11.2015 .  Der Heimat- und Verkehrs-
verein Hassel lädt zum nächsten Treffen der ge-
schichtsinteressierten Bürger ein. Dazu ist jeder am 
Freitag, 6. November herzlich willkommen. Das 
Treffen findet im Rathaus Hassel um 19.00 Uhr statt.  

Weitere Auskünfte erhalten Sie vom Vorsitzenden 
Dieter Wirth unter  570719 ab 18.30 Uhr oder  
info@dhvwirth.de. - wir - 

 
 
 

 

 
Stellenausschreibung 
Medizinische Fachangestellte gesucht! 
Engagierte MFA in Voll- oder Teilzeit gesucht, 
gerne mit Ausbildung  
 

Wundmanagerin / 
Diabetesassistentin / 
Studynurse. 
 
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, be-
triebliche Altersvorsorge, vermögenswirk-
same Leistungen und eine angenehmes 
Arbeitsklima.  
 
Eine Bewerbung senden Sie bitte an: 

 
 

Gemeinschaftspraxis 
Segner / Dr. Braun / Kirsch 
z. H. Frau Dr. Braun,  
Hauptstraße 98,  66386 St. Ingbert 
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Hasel oder Hassel 
Wer nicht wusste, wieso die Hasseler Hasel zu 

ihrem Ort sagen, wurde bei der letzten Tour des Ha-
seler Kuckuck’s, Elisabeth Pintarelli, informiert, wo-
her der Name ursprünglich kommt.  

Auf der Wanderung im westlichen Teil Hassels 
und durch den Haseler Wald, vorbei an Brunnen und 
der alten Bahnstrecke konnten die Teilnehmer viel 
über die Geschichte von Hasel, seinen Einwohnern, 
seinem Ursprung und der Lebensweise erfahren. Die 
Führung fand im Rahmen der "Heimatwoche" der 
Biosphären-VHS statt. Heimat ist das, was Pintarelli 
sehr am Herzen liegt und daher die Führungen in 
ihrem Geburtsort durchführt. 

Unterwegs gab es auch Tipps zu Kräutern und 
ihrer Anwendung sowie Hinweise wo Kastanien zu 
finden sind. Bei einer kleinen Rast, wo Pintarelli Ha-
gebuttengelee, Fichtennadelaufstrich und Honiglikör 
zum Kosten gab, wurde sich rege über die Haseler 
Geschichte ausgetauscht. Außerdem wurden alte Post-
kartenansichten von Hasel seit 1908 bis heute vergli-
chen sowie Kartenmaterial von der ersten bildlichen 
Darstellung bis zu Luftaufnahmen im letzten Jahr. 

Die Teilnehmer waren sich einig, dass sie nicht 
gedacht hätten, so viel über Hassel erfahren zu kön-
nen, was das Örtchen ausmacht und erlebt hat. Der 
Rückweg ging an der Kirche vorbei und der Karl-
Adam-Straße sowie Adam-Berberich-Straße. Pinta-
relli hatte auch hier Bildmaterial und Geschichten 
über die Seelsorger und Pfarrer parat. 

Die nächste Führung wird im Frühling mit einer 
Wanderung entlang der "Brinncher" (Brunnen) rund 
um Hassel führen. Auch hier gibt es viele Geschich-

ten und Anekdoten zu erfahren, wobei die Führung 
überwiegend zur Wanderung sowie Besinnung und 
Einkehr einlädt. 

Die Führung ist für den 7. Mai.2016 vorgesehen. 
Anmeldung bei der VHS. Einzelführungen für Grup-
pen können jederzeit gebucht werden. 
 
VHS-Kurs:  Sicher auf glattem Parkett 
HASSEL .  Am Donnerstag, 5. November, beginnt 
ein Kurs der VHS-Nebenstelle Hassel mit dem The-
ma „Sicher auf glattem Parkett“ mit Dozentin Mar-
tina Gordes. Er umfasst vier Abende, jeweils von 19 
bis 20.30 Uhr; drei Abende finden im Rathaus Hassel 
statt, der letzte in einem Restaurant nach Wahl der 
Teilnehmer. Auf zehn Teilnehmer begrenzt kostet der 
Kurs 28 Euro pro Person. Die Kosten für das Menü 
am vierten Abend sind von den Teilnehmern zu tra-
gen. Voranmeldung ist erforderlich. 

Sich heutzutage sicher zu bewegen, sei es bei der 
korrekten Anrede, wen man als erstes begrüßt und 
auf welche Weise, ist nicht so leicht. Martina Gordes 
zeigt an ausgewählten Beispielen und in verständlicher 
Form aktuell geltende Verhaltensweisen und Um-
gangsformen sowie Standards, die einzuhalten sind. 
Ferner wird demonstriert, wie man einen Tisch krea-
tiv deckt, sich vorstellt, wie man bei Einladungen ein 
Image zum Wohlfühlen schaffen kann. Oft gilt es, 
eine für das angestrebte Ziel günstige Stimmung zu 
erzeugen und eine positive Ausstrahlung zu erreichen. 
Das gilt für den Beruf, Öffentlichkeit und Alltag. 
 
 

 

Um Anmeldung wird für alle Veranstaltungen gebe-
ten. Weitere Informationen bei der Geschäftsstelle der 
VHS St. Ingbert, Kaiserstraße 71, Tel. 06894/13-723, 
Fax: 06894/13-722 oder vhs@st-ingbert.de. Rückfra-
gen bei der Nebenstelle Hassel, Tel. 06894/5908933. 
 
 

 
 

Veranstaltungen für 2016 melden 
HASSEL .  Alle Vereine, Organisationen und Parteien 
die dem erfolgten Aufruf in unserer letzten Ausgabe 
nicht gefolgt sind und ihre Veranstaltungen für 2016 
gemeldet haben, erhalten eine letzte Frist bis zum 
5. November 2015. Später eingehende Meldungen 

können für den „Hasseler Heimatbrief“ nicht mehr 
berücksichtigt und nur noch auf der Hasseler Home-
page veröffentlicht werden. Die Abgabe der Termine 
(Datum, Art der Veranstaltung, Ort, Uhrzeit) ist nur 
an die Redaktion (nicht an die Ortsverwaltungsstelle) 
per eMail zu senden:  info@dhvwirth.de. - wir - 
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